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Ich danke dir hier für die Darstellung deiner Unterrichtsgestaltung, weil sie sich maßgeblich von
der in der Sekundarstufe unterscheidet. Ich verstehe dich so, dass ihr so viel Zeit den Schülern
einräumt, wie sie brauchen, um sich ein Thema gänzlich zu erarbeiten, und erst danach mit
dem nächsten Thema weitermacht. Zumindest ich rechne auch immer einen kleinen Puffer mit
ein, setze aber pro Unterrichtseinheit einen zeitlichen Rahmen, in dem gewisse Inhalte
schlichtweg erarbeitet werden müssen. Ich bin da bei dir, dass eine weitere Stunde nicht
schaden würde, aber zumindest bei uns geht es auch ohne, weil, und das ist wohl der größte
Unterschied zu euch, wir eher die Möglichkeit haben, Schüler mit zusätzlichem Übungsbedarf
mit Material zu versorgen, sodass sie dieses eigenverantwortlich zuhause bearbeiten.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/66078-grundschule-in-bayern-nach-dem-pisa-
schock/?postID=829690#post829690

https://www.lehrerforen.de/thread/66078-grundschule-in-bayern-nach-dem-pisa-schock/?postID=829690#post829690
https://www.lehrerforen.de/thread/66078-grundschule-in-bayern-nach-dem-pisa-schock/?postID=829690#post829690

